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Seite 8 NEBEL SPALIER Nr. 47

2Cbftempelun($
Sie spfimbe freigen unb bie 2Cfrien fallen - 3<i, ja, fo fommt'ê : man bat nacb SSäter 2£rt Unb nun foU alt' bieê müi>'n «erloren fein :

man ftebt in Scharen fie" jur S3nnf hin ronUen, mit vieler 9)füb' ein Häufchen ftch erfpnrt, 15er Staat" erlaubt fich einen ©riff hinein

2fm Schalter fieb'n mit à'ngfîlichen ©eba'rben, man muf te baê unb jeneê ftch »erfagen, Sn jene SEruhen, bie er nicht gefüllt?

Um bie oon ihr" bebrohten loê}Utt>erben. Um feine S5a|en auf bie S5an! ju tragen. Jpcttt' er unê ba fein roaljr' ©eficht enthüllt

3öilt Süchtigfeit unb Sparfinn er besteuern, £) nein, baê ©chroeijervolf ift nicht fo bumm,

Sie ruffifchen ©efchichten hier erneuern, Saf man eê jöge an ber 9?afe rum :

2Cuf baf baê ganje Sanb jum Seufel geht, @ê läft ftch nicht »on Äommuniftenfeelen

Snê er ju t)üten hatte, früh unb fpät? Um fein Grrfparteê 'trügen unb befehlen! Omar

Was dem einen sin Uhl, ist dem andern sin Nachtigall

Leite <5

Abstempelung
Die Pfunde steigen und die Aktien fallen Ja, ja, so kommt's : Man hat nach Väter Art Und nun soll all' dies Müh'n verloren sein :

Man steht in Scharen sie" zur Bank hin wallen, Mit vieler Müh' ein Häufchen sich erspart, Der Staat" erlaubt sich einen Griff hinein

Am Schalter steh'n mit ängstlichen Gebärden, Man mußte das und jenes sich versagen, In jene Truhen, die er nicht gefüllt?

Um die von ihr" bedrohten loszuwerden. Um seine Batzen auf die Bank zu tragen. Hätt' er uns da sein wahr' Gesicht enthüllt

Will Tüchtigkeit und Sparsinn er besteuern, O nein, das Schweizervolk ist nicht so dumm,

Die russischen Geschichten hier erneuern, Daß man es zöge an der Nase rurrn

Auf daß das ganze Land zum Teufel geht, Es läßt sich nicht von Kommunistenseelen

Das er zu hüten hätte, früh und spät? Um sein Erspartes 'trügen und bestehlen! vmar

Was dein einen sin I^nl, isi àein anclern sin ?<aeniiKa11
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